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 Finanzierung



Hans-Fallada-Gesellschaft e.V.

Dr. Rainer Ortner

Joachim-Ringelnatz-Verein Wurzen e.V.

Dr. Viola Heß, Irma Bolle, Gerlind Braunsdorf, 

Prof. Jochen Ziska, Monika Deckwerth

Förderverein Kulturhistorisches Museum Wurzen,                  

städtische Galerie, Ringelnatz-Geburtshaus e.V.

Dr. Sabine Jung, Ute Holstein, 

Wolfgang Friebe, Ulli Hohmann, 

Gesine Nicol
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AG RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Ziel: Schrittweise, langfristige 

Entwicklung des Ringelnatz-

Geburtshauses zu einer 

literarischen Gedenk-, 

Begegnungs- und 

Forschungsstätte für ein 

bedeutendes deutsches 

literarischen Erbe und einen 

großen sächsischen Künstler.
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WURZENER BAUSTEINE ZUM RINGELNATZ-KULTURMARKETING
.

Museum mit Ringelnatzausstellung und

ältester Ringelnatzsammlung Deutschlands

Betreiber: Kulturbetrieb, Unterstützer: 

Förderverein

Ringelnatz-

Kunstpfad

Städtische Galerie mit 

Ringelnatz-Ausstellungen

Betreiber: Kulturbetrieb

Unterstützung Förderverein

Ringelnatz-Geburtshaus

Betreiber: Ringelnatzverein in 

Zusammenarbeit mit Kulturbetrieb

Weitere Ringelnatz-Orte:

Kulturhaus Schweizergarten (Großveranstaltungen)

Ringelnatz-Spielplätze

Ringelnatz-Giebel

Ringelnatz-Gässchen
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WURZENER TRADITIONEN DER RINGELNATZ-EHRUNG

 Älteste durchgehende Ringelnatz-Sammlung 

Deutschlands seit 1930er Jahren im Museum

 Gedenken am und im Geburtshaus

1945: Gedenktafel

1983: Sanierung und Nutzung als Ringelnatzhaus

Enger Kontakt zur Familie, Kandidat für 

Übernahme Nachlass

 Stadtbild der Ringelnatzstadt

Ringelnatzbrunnen, Ringelnatzgiebel, 

Ringelnatz-Pfad, Ringelnatz-Spielplatz

 Lebendige Erbepflege

Veranstaltungen, Ausstellungen, Publikationen,

Ringelnatzsommer, Ringelnatz-Schwoof
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

WER?
Kulturinteressierte 

aus Wurzen und 

dem Wurzener

Land mit bunten  

Angeboten im 

Haus einer 

multikünstlerischen  

Familie

Ringelnatzfreunde

aus dem 

deutschsprachigen 

Raum mit 

Hausführung, 

Ausstellungen,

Veranstaltungen, 

TagungenKinder, Jugendliche, 

Familien mit speziellen 

Angeboten im Haus 

von Ringelnatz‘ 

Kindheit
Heimat und 

Anziehungspunkt 

fürzeitgenössische

Künstler und ihre 

Projekte

Heimat und 

Anziehungspunkt 

für zeitgenössische 

Künstler und ihre 

Projekte 
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

WO?

EG

Küche

Projektraum

Werkstatt/

Atelier

Veranstaltungskneipe 

mit Vereinsraum

WC

Veranstaltungsterrasse

Shop
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

WO?

1. OG

Durchgehender Saal 

100 Personen

Mobile Trennwände

Foyer
Leseraum

Sammlung

Musealer 

Wohnraum

Künstler

Garderobe/

Büro

Spül-Küche 

für Saal
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

2. OG

WO?

Appartement 

für Künstler/

Wissenschaftler

FeWO

Wohnung: Vermietung mit 

Hausmeisterfunktion
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Individualtouristen und Kunstinteressierte:

• Führungen durch das Haus mit Kaminzimmer und                                     

wechselnden Ausstellungen zu festen Zeiten

 Leseraum mit Zugang zur Ringelnatz-Sammlung

 Ringelnatz-Sommer mit zeitgenössischen Künstlern

 Bewirtung und Shop im Haus

Buchbare Angebote 

 Führung über den Ringelnatz-Kunstpfad

 Ringelnatzpaket mit Museum, Pfad, Geburtshaus                                       

und Ringelnatz-Essen

 Kulturpaket im Ringelnatz-Sommer

Verknüpfung mit anderen touristischen Angeboten

 Pfad zur Industriekultur (über Bötticher und Teppichfabrik)

 Nationaler Geopark Porphyrland (über Ringelnatz‘Wolfgang Bötticher, 

Bergwerksdirektor in Freiberg)

WAS?

WER?

Ringelnatzfreunde

aus dem 

deutschsprachigen 

Raum mit 

Hausführung, 

Ausstellungen,

Veranstaltungen, 

Tagungen
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Monatprogramme

Eventkneipe mit regelmäßigen regionalen Angeboten

(im Sommer draußen) 

• Lesungen bei Rotwein

• Rosas Perlenstunde (Handarbeit)

• Vorträge

• Konzerte

• Wanderbücherei

Saal

• Puppentheater für Kinder und Erwachsene

• Kabarett

• Ausstellungen (2 mal pro Jahr)

• Konzerte

Werkstattraum (vermietbar)

• Kreativkurse

Hofgelände und Stall

Als Erweiterungsmöglichkeit vorhalten

WAS?

WER?

Kulturinteressierte 

aus Wurzen und dem 

Wurzener Land mit 

bunten  Angeboten 

im Haus einer 

multikünstlerischen  

Familie
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Gestaltete Führungen für Kitas und Schulen 

Ziel: Jedes Wurzener Kind lernt vergnügt Ringelnatz kennen 

Werkstattraum für Kurse und Projekte

• Kreativkurse

• Kunstprojekte

• Puppenspiel

• Kinderkabarett/-theater

• Musemspädagische Angebote zu Ringelnatz

Saal

Lesungen für Kinder

Puppentheater

Kindergeburtstag mit Ringelnatz (buchbar)

Ringelnatzpreis für Kinder und Jugendliche 

Malerei, Lyrik, Kabarett o.a.

WAS?
WER?

Kinder, Jugendliche, 

Familien mit speziellen 

Angeboten im Haus 

von Ringelnatz‘ 

Kindheit
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Wurzener RingelnatzSommmer

Qualifizierung und Ausdehnung zu einem                                                             

sächsischen Festival mit zeitgenössischer Kunst

Kooperation mit Kunsthochschulen

Ausstellungen/Veranstaltungen in Zusammenarbeit

mit Studierenden der Hochschule für Grafik und Buchkunst

(Abteilung Buchkunst/Grafik-Design)

Ausstellungsort

Illustratoren zu Ringelnatz, Illustration von Ringelnatzgedichten bes. zu 

politischen Fragen und Haltung zur NS-Zeit, satirische Grafik

Kunstwettbewerb

mit Preis (Absprache mit Kulturstiftungen)

Wissenschaftskooperation

Vergabe von Forschungsthemen an Studenten, Tagungsort

Ringelnatz-Jahrbuch

Als online-Publikation für Forschung und Erbe-Pflege

WAS?

WER?

Heimat und 

Anziehungspunkt für 

zeitgenössische 

Künstler

Wissenschafts-

kooperation



In Wurzen

… und mehr
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KOOPERATIONEN RINGELNATZ-GEBURTSHAUSES
.

• Kulturhistorisches Museum und Förderverein

Ausstattung musealer Raum

Veröffentlichung der Sammlung/ Digitalisierung

Partner im Ringelnatzsommer

Partner bei Ausstellungen

• Theater Macher(n) e.V.

Ringelnatz-Programme

Kinderprojekte

• Netzwerk für Demokratische Kultur e.V.

Gemeinsame Projekte zur Integration, insbes. Kinder und Familien

• Joachim-Ringelnatz-Stiftung Cuxhaven

• andere Literaturvereine in Deutschland
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Finanzkonzept Eckpunkte (Haushaltplan pro Jahr)

Hauskosten:

• Mietfreie Betreibung

• Städtischer Zuschuss in Höhe der Betriebskosten

Personalkosten:

Ehrenamtliches Kulturmanagement ersetzt eine Personalstelle (50 000 Euro)

Jährlicher Betreiberzuschuss aus Mitteln Kulturraum 10 bis 15 000 Euro)

• 1 Stelle FSJ

• Mindestlohn für Aufsichtskräfte (Teilzeit)

Einnahmen:

Einnahmen werden ausschließlich für Projektfinanzierung (Eigenmittel) benötigt 

und verwendet

 Entgelte für Führungen, Kurse und Angebote

 Eintritte

 Verzehr (abzügl. Catering) / oder Pacht durch Betreiber Kneipe

 Miete Wohnung und Appartement

 Miete Projektwerkstatt und Saal 

 Verkauf Ringelnatz-Bücher, Verkauf Ringelnatz-Souvenirs

???
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LEBEN IM RINGELNATZ-GEBURTSHAUS
.

Finanzkonzept Eckpunkte (Haushaltplanung pro Jahr)

Projektfinanzierung

• Kulturstiftung Freistaat Sachsen für Qualifizierung Ringelnatz-Sommer (incl. 

Personal und Sachkosten)

• Kulturstiftung Bund/Land für Erbepflege und Wettbewerbe

• Bildungs-Förderprogramme für Schüler und Studenten

• Politische und kulturelle Teilhabeprogramme

Sponsoring

Für ausgewählte Projekte und Events

Spenden

Jährliche Benefizgala

Mitgliedbeiträge

Offensive Mitgliederwerbung, passive Mitgliedschaft mit Vergünstigungen      

Ziel: 100 bis 200 in Deutschland, Stand: 40

Geplante Einnahmen: 4000 Euro

???
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Beinchen wollen stehen.

Beinchen wollen gehen,

Sich im Tanze drehen.

Beinchen wollen ruhn.

Beinchen wollen spreizen,

Wollen ihren Reizen

Jegliche Gelegenheit

Geben. Haben jederzeit

Muskulös zu tun.

Beine dick und so und so,

Beine dünn wie Stange.

Alle Beine sind doch froh.

Arme, arme Schlange!

Der Joachim-Ringelnatz-Verein startet seine Vorhaben 

auch im unsanierten Haus. Das brauchen wir:

Wasseranschluss, Toiletten, Stühle, dichtes Dach…

BEINCHEN nach J. Ringelnatz


